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Nachrnf
Am 14 Maid I verstarb zu Carlsbad der Stadtrath

Herr Friede Wilhelm Helm
Unsere Stadt verliert in dem Dahingeschiedenen einen

ihrer besten Bürger welcher lange Jahre hindurch die
reiche Kraft seines Geistes dem heimischen Gemeinwesen
gewidmet und sich um dessen Förderung unvergängliche
Verdienste erworben hat

Wir selbst betrauern in dem Verewigten einen treuen
Mitarbeiter und lieben Kollegen dessen Andenken wir alle
Zeit in hohen Ehren halten werden

Halle a S den 16 Mai 1887
Der Magistrat

Bekamitmachimg
Wegen Neupflasterung wird die Germarstratze vom

18 d M ab bis zur Fertigstellung der betreffenden
Arbeiten für den Fahr und Reitverkehr gesperrt

Halle a S den 16 Mai 1887
Die Polizei Verwaltung

Dksscnttiche StMverordnelen Sihung
Montag den 16 Mai c, Nachm 4 Uhr

Vorsitzender Herr Regierungsrath a D Gneist
Schriftführer Herr Baumeister Schulze
Am Magistratstische die Herren Bürgermeister Schneider

Stadträthe Lohausen Dryander Hildenhagen Kefer
stein Jochmus Jubel

Der Herr Vorsteher macht Mittheilung von dem Tode des
Herrn Stadtratb Helm und gedenkt mit herzlichen Worten des
Eifers und der Pflichttreue des Dahingeschiedenen Die Ver
sammlung erhebt sich zum Andenken von den Plätzen Weiter
wird das Einlaufen einer Bittschrift des Bürgervereins für
städt Interessen mitgetheilt welche Unterführung des Canenaer
Weges erbittet Da die Frage im Wesentlichen finanzielles
Interesse bietet wird die Bittschrift der Finanzkommission
überwiesen

T O 1 Genehmigung der Projekte und Anschläge
für die sub Tit X Ob xos 1 7 und 9 12 des Etats
pro 1887/33 vorgesehenen Kanalifirnngen Referent
Herr Heiser Der Magistrat legt die Projekte und Anschläge
für die sud Titel X vd pos 1 7 und 9 12 des Etats für

1887/88 vorgesehenen Kanalisirungen zur Prüfung und Geneh
migung vor

Mn Rücksicht auf die Position 4 gegenüber den Voranschlägen
eintretende Ersparinß hat der Magistrat noch ein Projekt für
Herstellung eines Kanals im Hanfsack welche gleichfalls als
nothwendig erscheint aber bei der Aufstellung der Bau Etats
einzustellen übersehen worden waren aufstellen lassen Da
hierdurch die im Etat ausgeworfene Gesammtsnmme von
11800 Mk nicht überschritten wird dürsten der Genehmigung
Bedenken mcht entgegen stehen

Der Anschlag für die sub 2b derselben Position vermerkte
Anlage eines Kanals im Trödel ist seitens der Versammlung
bereits am 10 Januar er gutgeheißen worden

Bezüglich der Anschlagssummen weist der Magistrat darauf
hin daß dieselben so eingerichtet sind daß die im Etat für die
Position 1 7 und 9 12 notirte Gesammtsumme von 35300
Mk nicht überschritten wird Für die sulz 8 projektirte Kana
lisirung der Mansfelderstraße wird der Magistrat eine beson
dere Vorlage unterbreiten

Die Kommission hat die Magistratsanträge genehmigt etwaige
Ersparnisse sollen Moch zur Kanalisirung des Sperlingsberges
verwandt weiden Die Versammlung genehmigt die Anträge
der Kommission

T O 2 Genehmigung der Anschläge für die sub
Tit X xos 1 10 und 12 des Etats pro 1887/88 vor
gesehenen baulichen Herstellungen ReferentHerrBan
meister Schulze Unter Bezugnahme auf den beigefügten
Bericht des Architekten Schütze vom 14 April cr legt der
Magistrat die Anschläge sür die im Etat 1887/88 sub Titel X

xos 1 10 und l2 vorgesehenen baulichen Herstellungen zur
Prüfung und Genehmigung vor

Es ist möglich daß bei den Ausführungen durch Abgebote c
Ersparnisse eintreten und deshalb die im Etat angesetzten Be
träge genügen werden nm jedoch eintretenen Falls die Aus
führung der Arbeit nicht unterbrechen zu müssen und mit Nach
bewilligiings Anträgen vielleicht gerade während der Ferienzeit
an die Versammlung herantreten zu müssen ersucht der Magi
strat schon jetzt genehmigen zu wollen daß etwaige Mehrkosten
bis zur Höhe der Anschlagssummen von Titel XVII 5 abge
schrieben werden

Der Anschlag für die sud pos 11 vorgesehene Herstellung ist
bereits unterm 7 März cr genehmigt worden Die Baukom
mission empfiehlt die Annahme der Magistratsanträge Der
Referent theilt ein Schriftstück mit ans dem hervorgeht daß
die blauen Thürme sich im Besitze der Stadt befinden Dies
geht aus einem vorhandenen Vertrage hervor der das Datum
des 25 Juni 1799 trägt Die Versammlung genehmigt die
Anträge des Magistrats

T O 5 Errichtung einer Bedürfnißanstalt für
Männer und Frauen auf der Würfelwiese Ist noch
nicht erledigt

Kleine Mittheilungen
sErnst v Wildenbruch hat einen Ansruf zur Er

richtung eines Denkmalsj für Ulrich vonHuttcn erlassen
der von folgendem Gedicht begleitet ist

Hutten s letztes Lied
auf der Insel Umau im Züricher See

O du Berg o du Thal Lukt Wasser und Land
Du im fluthenden See hell flimmerndes Licht
Du erhabene Natur du bist herrlich und hehr
Nur mein Deutschland mein Deutschland bist du nicht

O du Athem des Himmels tief brausender Wind
Wandre fort und hinaus auf stürmendem Fuß
Bis du kommst an das Land das das deutsche sich nennt
Dem verkünde mein Wort dem bestelle den Gruß

Einen letzten Gruß von dem sterbenden Mann
Dem das Herz zerbricht in Kummer und Groll
Weil der Heimath heiliger Boden nicht
Den müden Leib ihm umfangen soll

Du umarme das Volk für das ich ertrug
Der Lästerzunge vergifteten Stich
Und sage ihm Hutten s letztes Gebet
Du deutsches Volk war ein Segen auf dich

Und sag ihm daß Hutten s umnachleten Blick
Ein letzter Schimmer der Hoff mng nmwob
Weil er hörte den Sang den zu Wittenberg
Die Nachtigall süß zum Himmel erhob

Weil den Tag er geseh n der den Frühling gebar
Da im alten Deutschland ein junges Geschlecht
Aufstand für der Wahrheit urewige Macht
Für der Menschenseele altheiliges Recht

Du erinn re das Volk wie von Zinnen des Thurms
Der Thürmer den Weckruf erhob in die Nacht
Ich hab es gewagt so wagt es auch Ihr

D e Nacht ist um und der Geist ist erwacht
O du deutsches Land du Seele der Welt

Du Herz der Menschheit ich muß nun geh n
Du aber mem Land mem heiliges Land
Wirst bleiben und blüh n und in Herrlichkeit steh n

So wende dereinst wenn die Zeit sich erfüllt
Zum vertriebenen Sohne dein Angesicht
Daß mein ruhloses Herz entschlummre im Trost
Deutschland vergißt seinen Hütten nicht

sAns der reichen Fülle von Reminiscenzen,j
die anläßlich des Jubiläums von Charlotte Wolter erweckt
werden seien hier einige Erinnerungen die sich an die Fahr
nnd Wanderzeit der berühmten Tragödin knüpfen mitgetheilt
Ihre theatraliiche Stu m und Drangperiode verlebte die nach
mals so gefeierte Künstlerin in Galizien und Ungarn Sie
war damals Mitglied einer wandernden Truppe einer
Schmiere die nach berühmten Mustern auf Theilung spielte

mit dem Unterschiede nur daß sich der Reingewinn des Abends
für jedes Mitglied oft kaum auf mehr als 10 Kreuzer belief
Einmal wurde der Direktor dieser Künstlerschaar wegen rück
ständiger Schulden gepfändet da sich aber in seinem ganzen
Besitz nur werthloses Zeug befand die Truppe auf Staats
kosten über die Grenze be ördert Ein ander Mal wurden die
Jünger und Jüngerinnen Thalias in ihrem dürftigen Heim
von einer Räuberbande überfallen Die Erste die zum Muien
tempel einer Heuscheune hinaus wollte war Charlotte Wol
ter I Es scheint aber daß bereits um jene Zeit der Genius
ihrer Kunst auch den rohesten Gesellen Respekt einflößte Denn
als der Anführer der Pußtensöhne die Schauspielerin erblickte
sagte er zu seinen Untergebenen sich umwendend Ah das ist
ja unsere Wolter und befahl den Rückmarsch Später spielte
die Wolter eine Weile mit der Gallmeyer in irgend einem un
garischen Neste zusammen Charlotte Wolter fand vor den
Augen des Direktors mehr Gnade als die später so berühmte
Soubrette denn die Erstere war unvergleichlich schöner und
so oft sie auftrat nahmen die Kavallerie Offiziere des Ortes
die einzige Loge des Theaters mit Beschlag Gelegentlich einer
Anstandsvisite die einer der Offiziere bei der Künstlerin machte
vergaß er in ihrer Wohnnng seinen weißen Reitmantel Des
anderen Morgens verließ die Mcadron ihr Quartier und Fräu
lein Wolter blieb der Mantel zur Erinnerung zurück Sie ließ
sich später eine Theatertoilette daraus verfertigen und war auf

dieses Kostüm weit stolzer als auf die Pariser Roben einer
späteren Zeit die ein kleines Vermögen verschlangen Neben
ihrer Kunst als Schausvielerin gilt Frau Wolter auch als Mei
sterin sich zu schminken Daher mag es rühren daß selbst die
intimsten und langjährigsten Verehrer der Tragvdin so oft sie
auf der Szene erscheint den Einfluß der Zeit dem Niemand
zu entrinnen vermag an ihrem Antlitz nicht merken wollen und
können Wie eingehend Frau Wolter die seelischen Leidenschaf
ten die sichtlichen Leidenschaften des Herzens und der Seele
die sie darzustellen hat bei Anderen stndirte ist öfters schon
erzählt worden Sie hat viele Stunden im Krankenhause ver
weilt Sterbende in ihren letzten Zügen beobachtet die Irren
in ihren Wahnideen verfolgt Als sie die Lady Macbeth zum
ersten Male darzustellen hatte die zur Zeit im Wie
ner Landesgerichte befindbch gewesene Mörderin Peter
silka ant

Mine ebenso interessante als heikle Affärej be
schäftigt gegenwärtig die Wiener Gesellschaft Im vergangenen
Winter war es als eine bemerkenswerthe gesellschaftliche Neu
igkeit iu deu vornehmen Kreisen viel besprochen wurde Auf
den unbekannten Wegen des Gerüchtes verpflanzte sich die Mel
dung daß eine reiche Fürstin mit ihren beiden Töchtern in
Wien eintreffen werde um die Winterfreuden der Großstadt zu
genießen Immens reich sollte die Durchlaucht aus dem Kau
kasus sein und die Schönheit ihrer Töchter in gleichem Verhält
nisse zu den irdischen Gütern der Mutter stehen Sie kamen
thatsächlich In einem der ersten Hotels der Stadt nahmen
drei Damen mit stattlicher Dienerschaft Wohnung und in das
Fremdenbuch des Hotels zeichnete sich die Mutter als Fürstin
G sammt zwei Töchtern ein Die Fama hatte nicht gelogen
die Damen waren von auffallender Schönheit und was die
Reichthümer anbelangte so mußte es wohl auch damit seine
Richtigkeit haben denn die Damen trieben einen bedeutenden
Aufwand Unter solchen Umständen konnte es freilich nicht
fehlen daß die Kreise welche die oberen Zehntausend bilden
den kaukasischen Prinzessinnen mit vieler Liebenswürdigkeit be
gegneten und bald waren die Frauen von einer großen Schaar
Bewunderer umdrängt die sich ebenso sehr im Glänze des Reich
thums wie der Schönheit zu sonnen wünschten Die Prinzes
sinnen erhielten Einladungen zu vornehmen Festen und überall
wo sie erschienen erregten sie nachhaltiges Aufsehen Die leb
haftesten Bemühungen ihnen zu gefallen gingen von zwei vor
nehmen Gutsbesitzern aus Endlich sollten ihre Wünsche in
Erfüllung gehen die Mntter Fürstin Verlobte ihre Töchter mit
den stürmischen Bewerbern Unterhandlungen über die Ehe
kontrakte wurden eingeleitet nnd Erkundigungen über die kau
kasischen Prinzessinnen eingezogen Es war Alles in bester
Ordnung Die eingelaufenen Relationen bestätigten den Reich
thum der Kaukasierinuen Unter solchen Umständen so berichtet
nun das Wr Extrbl konnte es den beiden Verlobten wohl
als auffällig aber nicht als bedenklich erscheinen als die Für
stin Mutter eines Tages unter dem Vorwande eine große Geld
sendung sei ausgeblieben müsse aber in kurzer Frist eintreffen
von den beiden Verlobten ihrer Töchter zur Begleichung grö
ßerer Rechnungen einen bedeutenden Geldbetrag man spricht
von 40000 fl entlehnte Und nun wird das Unglaubliche
Ereiguiß am Tage darauf war die fürstliche Familie aus dem
Kaukasus sammt Dienerschaft spurlos aus Wieu verschwunden

man hat Nichts wieder von ihr gehört Thatsache ist s
daß in Rußland eine reich begüterte fürstliche Familie G zu
Hause ist darnm stimmten auch die Auskünfte Eine andere
Frage aber ob die Damen die Wien mit ihrer Anwesenheit
beglückten Mitglieder dieser Familie find Das Wahr
scheinlichste ist daß die beiden Verlobten einer Hochstapler
bande zum Opfer gefallen sind

sVon den schönen Frauenj schreibt Friedrich Hermann
der Bossischen Zeitung aus Paris 12 Mai

Im preußischen Abgeordnetenhause hat es Herr von Tiede
mann als eine Ungeheuerlichkeit erwähnt daß er in Posen ei
nen Bürgermeister getroffen habe der sich nicht mehr zu erin
nern vermochte wann er sich zum letzten Male gewaschen Für
die Leute dahinten in der Kassubei mag dies zwar eine Merk
würdiakeit sein hier in Paris ist dergleichen etwas Alltägliches
und Selbstverständliches wenigstens was eine große Anzahl
der ob ihrer Schönheit vielbewunderten Frauen betrifft Die
selben waschen sich nie unbedingt niemals Gesicht Hals Brust
Schultern werden blos jeden Morgen mit einem Tuche behu

T O 4 Kanalisirung der Mansfelderstraße Refer
Herr Heiser Die Unternehmer Schatz K Nordmann beab
sichtigen auf dem von ihnen erstandenen Block der ehemals
Hcffinann schen Ziegelei Wohnhäuser zu errichten Die Bau
ertaubni i kann ihnen jedoch erst ertheilt werden wenn ein
Kanal zur regelrechten Entwässerung der beabsichtigten Bauten
und deren Höfe angelegt ist Die vorhandenen Kanalstücke sind
zur Aufnahme der Effluvien von Hausgrnndstücken nicht geeig
net Der Magistrat legt deshalb unter gleichzeitiger Beifügung
der sonstigen Vorgänge das aufgestellte Kanalprojekt vor und
ersucht die Versammlung dasselbe gutheißen und genehmigen
zu wollen daß der Kanal auf Kosten der Stadt erbaut wird
Verrechnung auf Anleihe und sich darauf zu beschränken

von den Adjazenlen welche neue Hansgrundstücke herstellen
wie Schatz K Nordmann 10 Mk Beitrag für das lide Meter
Straßenfront und von den alten Adjazenten S Mk einzuziehen
Nach diesen Einheitssätzen ist das Kanalanschlnßgebühren Ver
zeichniß bereits aufgestellt Ein Zuschuß von 2449 Mk wäre
van der Stadt zu leisten

Bemerkt wird noch daß die 4200 Mk welche unter Titel
X Ob pos ß des laufenden Etats für Herstellung von Thon
rohrkanälen in der Mansfelderstraße eingestellt sind jetzt in
Wegfall kommen

Der Referent empfiehlt die Annahme Herr Schramm
spricht dagegen die Anwohner der Mansfelderstraße heranzu
ziehen da diese den Kanal nicht brauchten da sie nach der
Saale entwässerten Herr Stadtbaurath Lohausen weist
darauf hin daß die Polizei ein Entwässern in die Saale gar
nicht gestatte Auf dem Schatz u Nordmann schen Grundstücke
hätten sich 6 Einmündungen in die Saale gefunden diese
müßten auf Verfügung der Polizei allmälig entfernt werden
Die Keller der Mansfelderstraße zu entwässern sei nicht nöthig
dies also bei Anlage des Kanales nicht zu berücksichtigen

Herr Apelt meint daß aus Ersparnißgründen die Anlage
die doch später umgelegt werden solle noch einige Jahre ver
schoben werden könne Herr Schramm bemerkt daß schon
ein Kanal quer durch die Mansfelderstraße liege Er stimme
dem Antrag Apelt zu Herr Stadtbaurath Lohausen wendet
sich gegen die Vorredner Die Umlegung könne 20 Jahre auf
sich warten lassen Bis dahin könne man die Straße nicht uu
kanalisirt lassen Wenn dort ein kleiner Kanal vorhanden sei
so sei es die höchste Zeit diesen aus der Welt zu schaffen und
ordnungsmäßige Zustände herzustellen Herr Heiser schildert
den vorhandenen kleinen Kanal der ein regelrechter nicht sei
Herr Schramm meint daß die Mansfelderstraße hinter keiner
anderen Straße in Bezug auf Entwässerung zurückgehe Herr
Dr Müller erbittet Auskunft wie die Herreu Schutz und
Nordmaun bauen konnten ohne Bauerlaubniß zu haben Herr
Stadtbaurath Lohausen giebt Auskunft über die einschlägigen
Verhältnisse Die Polizei habe den Bau gestattet unter der
festen Bedingung daß kanalisirt werde

sam abgewischt und dann mit einer feinen Salbe eingerieben
Sie sind dann frisch wie die Jugend blendend weiß oder zart
rosa getönt die regelmäßigen Formen treten in vollster Schön
heit ihrer Rundungen und Linien hervor

Nur einmal im Jahre gewöhnlich im Spätherbst fangen
Gesicht Brust c an spröde und welk zu werden und unge
wöhnte Falten und Verzerrungen zu zeigen Dann verschwin
det die schöne Dame und verschließt d e Thür jedem Besuch
Die gnädige Frau ist unwohl

Nach mehreren Tagen erscheint sie wie neugeboren so schön als
je zuvor Sie hat eine Erneuerung oder Mauserung durchge
macht von der Niemand etwas ahnt der Gatte etwa ausge
nommen da er dafür seine 2000 Ares zahlen mußte Die
Schönheit seiner Iran ist nämlich ein Erzeugnis der Kunst der
Emaillense So heißt diese Art Künstlerin welche Gesicht
Hals Brust Schultern Arme mit dicken Lagen Schmelz be
lelegt dieselven fest andrückt formt glättet abrundet ausge
stattet und verschönert Der ganze obere Theil des Körpers
steckt auf diese Weise in einem festanliegenden Panzer ist mit
einer enganschließenden Kruste bedeckt Das regelmäßige Ge
sicht der vielbewunderte Schwanenhals die vollen Schultern
Alles und Alles Kunst nicht Natur das Meisterwerk der Email
lense Natürlich kann dies mühsam hergestellte Kunstwerk kein
Wasser vertragen es muß Mit Salbe geschmeidig erhalten wer
den Ich kenne Damen hier welche schon vor fünfundzwanzig
und dreißig Jahren am kaiserlichen Hofe wegen ihrer Schön
heit gefeiert wurden und heute noch viel bewundert und wegen
ihrer unvergänglichen Jugend angestaunt werden Nun diese
Damen stecken schon eoenso lange in ihrer künstlichen Ein
krnstung und haben sich seit diesen Jahrzehnten nie gewaschen
Wie dieser Ueberzug durch Verhinderung der Hautthätigkeit
au die Gesundheit wirkt mag sich Jeder selbst ausdenken

Diese künstliche Schönheit verräth sich leicht denn alle natür
lichen kleinen Bewegungen des Gesichts sind unmöglich die
Dame vermag nur mit den Lippen ein wenig zu lächeln Er
lösen kann sie nicht sie ist kalt unbeweglich wie ein Mar
morbild Sie hält stets namentlich beim Tanze sorgsam jede
Berührung von sich fern sie muß unnahbar vornehm sein
Denn selbst ein leichter Druck auf ihre Schmelzkruste verursacht
eine Vertiefung welche bleibt denn das Kunstwerk besitzt nicht
die Spannkraft des natürlichen Gebildes Selbst schweres Ge
schmeide läßt Eindrücke zurück welche die Kammerfrau am fol
genden Morgen sorgsam zu verwischen hat Es ist vorgekom
men daß eine Dame mehrere Stecknadeln mit dicken Knöosea
im Nacken stecken hatte ohne etwas zu ahnen Fühlen kann
ja die Schmelzkruste nicht deren Vorhandensein auf diese Weise
allen Augen verrathen wurde Ein geübtes Auge erkennt so
fort ob der Schwanenhals einer Dame echt ist oder aus Schmelz
besteht Die Schmelzkünstlerin ist selbstverständlich ein Grab
der Verschwiegenheit sie verräth ihre Kunden nie und diese
zahlen klipp und klar selbst wenn sie bei ihren Schneiderinnen
die Rechnungen hoch auflaufen lassen Nur einmal ist es seit
dreißig und mehr Jahren in London vorgekommen daß eine
Schmelzkünstlerin Rachel geheißen eine Dame wegen Zahlun
gen verklagen mußte Natürlich erregte dies ungeheures Auf
sehen alle Zeitungen brachten waltenlange Artikel über den
außerordentlichen noch nie dagewesenen Fall

Nuu noch die künstlichen Gebisse die falschen Haarzöpfe der
ob ihrer Schönheit bewunderten großen Damen Doch darü
ber ist Jedermann schon so ziemlich im Klaren Aber es giebt
noch andere an der Verschönerung der schöneren Hälfte der
Menschheit arbeitende Künstlerinnen So z B die Nagelschnei
derin und Handpflegerin Sie erscheint in geschmackvoller Klei
dung mit einem hübschen Kästchen voller Handwerkzeug und
stattet ihren Kunden wöchentlich oder täglich einen Besuch ab
für den sie 10 Frcs erhält Diese Künstlerin schneidet die
Nägel auch an den Zehen reinigt Poli t und färbt dieselben
streckt und richtet die Finger formt und salbt die Hände um
deren Schönheit zur vollen Geltung zu bringen Es wird
nötigenfalls so lange daran herumgearbeitet bis die Hände
einigermaßen als schön gelten können Die in den letzten Jah
ren als Schönheit ersten Ranges gepriesene Frau Gautherol
rief emmal eine allgemeine Enttäuschung hervor als sie beim
Festtisch die Handschuhe auszog Seitdem speist sie nur noch
in vertrauten Kreisen oder greift entschlossen mit beschuhten
Händen zu



Herr Schramm hatte beantragt daß nur der Theil von
dem Schatz u Nordmann fchen Grundstück bis zur Schiffersaale
kanalisirt werde Dieser Antrag wird abgelehnt der Magi
stratsantrag angenommen

T O 5 Fluchtlinien Regulirung für die Grund
stücke Leipziger Platz Nr 1 und 1a Refer HerrLutze
Der Magistrat legt den Plan über Regulirung der Fluchtlinie
für die Grundstücke Leipziger Platz Nr 1 und 1s mit dem Er
suchen vor die darauf in blau dargestellte Fluchtlinie gutheißen
zu wollen Die Versammlung beschließt auf Empfehlung des
Referenten demgemäß

T O 6 Verkauf städtischen Terrains welches
vom Leipziger Platz an das Grundstü ck Nr 1 daselbst
entfällt Referent Herr Lntze Der Holzhändler CarlLüttig hat sein Haus Leipziger Platz Nr 1 behufs Neubaues
abgebrochen Bei Jnnehaltung der Fluchtlinie entfallen zum
gedachten Grundstücke 5,83 Qu Mtr Straßen Terrain Der
Magistrat ersucht die Versammlung sich damit einverstanden
zu erklären daß qu 5,33 Qu Mtr für den Preis von 100 Mk
pro Qu Mtr an P Lüttich verkauft werden Die Versamm
lung ertheilt auch hier die Genehmigung

T O 7 Verkauf städtischen Terrains welchesvon der großen Steinstraße an die vereinigten
Grundstücke Nr 57 und 58 daselbst entfällt Wird vom
Magistrat zurückgezogen

T O 8 Fluchtlinieu Regulirung für die Grund
stücke Jägerplatz Nr 16 25 ReferentHerrHeiser Der
Magistrat legt den Plan zur Fluchtlinienregulirung für die
Grundstücke Jägerplatz Nr 16 25 mit dem Ersuchen vor sich
mit der darauf dargestellten Fluchtlinie einverstanden erklären
zu wollen

Veranlassung zu dieser Regulirung hat das Baugesuch der
Frau Michaelis für das Grundstück Jägerplatz 25 gegeben

Die Vorgartenflucht bleibt nach dem Plane unverändert nur
die Bauflucht rückt um 2 Meter vor Dadurch vermindert sich
die Vorgartentiefe auf 6 Meter aber die Bauplatztiefe wird
auf diese Weise für das Grundstück mit der geringsten Tiefe
Nr 24 auf 14,5 Meter vermehrt so daß nach Abzug des
vorschriftsmäßigen Hofes von 5 Meter noch eine Haustiefe
von 9,5 Meter verbleibt Diese Tiefe genügt zur Herstellung
zweier hintereinanderliegenden Zimmer ohne zwischenliegenden
Corridor Die Versammlung genehmigt die Vorlage

T O 9 Antrag auf Bewilligung der Mittel zur
Befestigung der Fußwege auf dem Südfriedhofe
Referent Herr Colla, Der Magistrat ersucht die Versamm

lung zur besseren Befestigung der Wege aus dem Südfriedhofe
die durch den beigefügten Kostenanschlag errechnete Summe
von 3200 M bewilligen zu wollen

Im Uebrigen weist der Magistrat auf den ebenfalls bezeich
neten Erläuterungsbericht hin und bemerkt daß an verschiede
nen Positionen des genehmigten Hauptkostenanschlages sür die
Herstellung des Südfriedhofes soviel erspart worden ist daß
die im Ganzen bewilligte Summe durch die Genehmigung die
ser 3200 M nicht überschritten werden wird

Der Referent giebt einen genauen Bericht über die Genesis
der vorliegenden Angelegenheit Die Stadtverordneten hatten
durch Beschluß vom 19 April 1886 festgesetzt daß zur Wege
besestigung Kies anstatt Grus benutzt werde Dieser Kies war
nun zwar zwischen den darunter liegenden Knack eingedrungen
hatte aber eine Verbindung nicht hergestellt Man Sachte die
Festigkeit würde mit der Zeit größer werden das ist aber nicht
eingetroffen Der Magistrat hat nun durch Herrn Wegemstr
Leon einen Anschlag aufstellen lassen der einen Aufwand von
3200 M zur Wegebcsserung m drei Posten von 536 2080 und
584 M verlangt Die Finanzkommission hatte zwar die Be
willigung beschlossen aber nur unter der Bedingung daß die
Baukommission keinen Einwand erbebe Diese hat den Kirch
hof begangen die Wege in schlechtem Zustande gefunden und
ist der Meinung daß die Ausschüttung nicht sorgfältig erfolgt
sei nnd daß keine technisch gebildete Aufsicht vorhanden gewe
sen Auch sei der Knack zu groß gewesen Sie empfiehlt
daher den Unternehmer und den Lieferanten des Knack nach
träglich zur Verbesserung heranzuziehen und deshalb die Summe
von 2080 M nicht wohl aber die 536 und 584 M zu bewil
ligen Gegen die Auslassungen des von Herrn Reg Baumstr
Wucher erstatteten Berichtes nach dem die Baukommission die
Schuld an dem schlechten Zustand der Wege treffen könnte
protestirt dieselbe Herr Wucher hätte damals Bericht erstat
ten sollen daß ihm das Material nicht genüge Die Commis
sion spricht die Erwartung aus daß auch bei dem Ackern der
vorhandenen Ackerstücke eine ordnungsmäßige Controlle statt
finde Ferner giebt sie ihrem Bedauern Ausdruck daß das
Plannn der Friedensstraße so hoch liege

Herr Stadtbaurath Lohausen ist prinzipiell nicht gegen die
Annahme der Commissionsanträge Es müsse aber Herrn Reg
Baumeister Wucher vertheidigen Es sei bei der Befestigung
der Wege gefehlt worden aber auch wenn diese Versehen nicht
vorgekommen seien so seien die Wege doch nicht gut ge
worden da das Bindemittel schlecht gewesen sei Im Sitzungs
protokoll der Baukommission vom 6 April 1886 sei ausdrück
lich die Benutzung von Kies statt Grus beschlossen worden
Dieser Fehler falle also nicht Herrn Reg Baumeister Wucher
zur Last Weiter bemerkt der Redner daß im Interesse des
Aussehens der Gebäude auf dem Friedhofe die Friedensstraße
schon niedriger gelegt sei aber sie noch niedriger zu legen sei
nicht möglich

Herr Heiser meint daß einen großen Theil der Schuld an
den schlechten Wegen doch die Bauleitung und die Unternehmer
tragen Trotz des schechten Bindemittels hätten die Wege viel
besser sein können Herr Lutze wirft Herrn Baurath Lohausen
vor daß derselbe s Z dem Mtschluß der Commission Kies zu
wählen gar nicht entgegengetreten sei Herr Baurath Lohau
sen erwidert daß in dieser Beziehung den Vorredner sein Ge
dächtniß im Stiche gelassen da er sehr energisch für den Grus
eingetreten fei

Herr Colla bemerkt noch einmal daß die 2080 Mark über
haupt nicht bewilligt werden sollten da die Unternehmer die
betreffenden Wege in Ordnung bringen sollten Die Versamm
lung beschließt gemäß den Anträgen der Commission

T O 10 Verkauf städtischen Terrains an der Ecke
der Wolfsschlucht und der Liebenauerstraße Noch
nicht genügend vorberathen

T O 11 Flnchtlinien Regulirung für die Berg
gasse Wird abgesetzt da der Referent fehlt

T O 12 Bewilligung der Kosten zur Erneuerung
einiger schadhaften Steigerohre und Stützen an der
Warmwasserheizung der Bürgermädchenschule Wird
abgesetzt da der Referent fehlt

T O 13 Genehmigung der Ausbau Bedingungen
für die Germarstraße Ist noch nicht vorberathen

Schluß der Sitzung es folgt eine geheime Sitzung

Aus der Stadt und Umgebung
Halle den 17 Mai 1887

An geschlossener Sitzung erklärte sich am
Montag die Stadtverordnetenversammlung einverstanden
mit der definitiven Anstellung des Vicefeldwebels Krüger
als Bureau Assistent in der Armenverwaltung u d der
Pensionirung des Gymnasialoberlehrers Pros Dr Unger
mit dem gesetzlichen Ruhegehalte welche am 1 Oktober
d I eintreten soll

jAniversitäts Nachrichten Am 18 d Mts
Vormittags 11 Uhr wird Herr Heinrich Hertzberg aus
Berlin behufs Erlangung der philosophischen Doktorwürde
auf Grund einer Juaugural Dissertation Einige Beispiele
aus Europa über Völkerverbindung und Völkertrennung
durch Gebirge Flüsse und Meeresarme öffentlich in der
Aula hiesiger Universität disputiren Als Opponenten
werden fungiren Herr Bühring Dr pdil und Herr Ule
canä pM

sDer kommandirende General des vierten
Armeekorps, Excellenz von Blumenthal trifft dieser
Tage hier ein und nimmt im Hotel Stadt Hamburg
Wohnung

Besichtigung Aus dem Exerzierplatze fand heute
Morgen die alljährliche Regimentsvorstellung der beiden
hiesigen Bataillone vor dem Oberst Krähe statt Die
Mannschaften waren zu diesem Zwecke mit klingendem
Spiel in Paradeuniform ausgerückt

Die öffentliche Versammlung der Schmiede
am gestrigen Abend im Restaurant Zur Moritzburg war
von nur ca 50 Personen besucht Ueber den Gegenstand
der Tagesordnung Wie ist die Lage der Schmiede zu
verbessern sprach Herr Metallarbeiter Mittag aus Gie
bichenstein in einem längeren Vortrage in welchem er die
mißlichen Verhältnisse bezüglich der niedrigen Löhne der
Gesellen 20 22 Pf pro Stunde bei Akkordarbeit noch
ungünstiger die ungewöhnlich lange Arbeitszeit von 14
bis 15 Stunden täglich verschiedene Uebelstände im Lehr
lingswesen mancher Werkstätten erörterte und Vorschläge
zur Abhilfe machte Verkürzung der Arbeitszeit in Meister
werkstätten Abschaffung der Ueberstundenarbeit in den Fa
briken wurde als Mittel zur Verbesserung der Lage der
Gesellen bezeichnet doch müßten diese auch für ihre geistige
Ausbildung durch Lesen von Fachzeitschriften Abonniren
auf die Metallarbeiter Zeitung Sorge tragen und sich einer
hier bestehenden Organisation nämlich dem Fachvereinder
Metallarbeiter aller Branchen anschließen welche Vereini
gung große Vortheile für ihre Mitglieder biete wie Reise
Unterstützung der Arbeitslosen u dergl Strike seien nicht
empfehlenswerth An der Debatte betheiligten sich mehrere
Redner die theils für Beitritt zu genanntem Fachverein
theils für Gründung eines selbstständigen Vereines der
Schmiede waren Da hierbei die verschiedensten Ansichten
und Meinungen zu Tage kamen so sah Herr Mittag sich
wiederholt veranlaßt zur Aufklärung der Irrthümer das
Wort zu ergreifen Zwei anwesende Maurer vom Maurer
fachverein wurden als Ruhestörer mit ihren Reden be
zeichnet Die schließlich Abstimmung über Beitritt zum
Fachverein der Metallarbeiter aller Branchen oder Grün
dung eines eigenen Vereines fiel zu Ungunsten des ersten
Vorschlags aus und hatte somit die Versammlung nur ein
negatives Resultat erreicht da die geringe Zahl der An
wesenden doch nicht in der Lage war einen selbstständigen
Verein zu gründen Von einer späteren Versammlung hoff
ten die Leiter der gestrigen einen besseren Erfolg

s4 Kommun Pezirksverein s Der vierte kommunale
Wahlbezirks Verein hält cn/i nächsten Freitag den 20 Mai in
Burkhardts Hotel zum schwarzen Adler Hierselbst seine fällige
Monatsversammlung ab und steht der in der vorigen Versamm
lung ausgefallene Vortrag über die städtische Kanalwasser Reini
gungsstation von Herrn Dr Tenchert auf der Tagesordnung
Da bekanntlich seitens des Magistrates die Versuchsarbeiten
wieder in Angriff genommen ßu werden scheinen so dürfte der
Vortrag doppelt interessant sein ein sachgemäßes unparteiisches
Urtheil zu hören Zu diesem Zwecke ersucht der Bezirk um
zahlreichste Betheiligung an der Versammlung seitens der hies
Bürgerschaft Als fernere Verhandlungsgegenstände gelangen
zur Sprache die geplante Einverleibung Giebichensteins mit Halle
und sonstige kommunale Angelegenheiten

jDie Saison im benachbarten Bad W ittekind
ist am Sonntag mit einem Früh und Nachmittag Concert
der Badecapelle eröffnet worden Die wechselhafte Witte
rung hat die meisten Kurgäste veranlaßt ihre Reise noch
um etwas zu verschieben und bessere constantere Witterung

abzuwarten Hoffentlich läßt diese nun nicht mehr aus
sich warten Jeden Morgen concertirt die Badekapelle
außerdem noch jeden Dienstag Freitag und Sonntag
Nachmittag

8 Victoriatheater Eine weitere Possennovität
wurde uns gestern im Victoriatheater vorgeführt Die
wilde Katze Gesangsposse in 4 Akten von Mannstädt und
A Weller Musik von S Steffen Höher als der jüngst
producirte Walzerkönig steht diese Posse jedenfalls was
Inhalt und Ausarbeitung betrifft es zeigen sich auch er
freuliche Ansätze zu Charakterschilderung Die Situationen
sind nicht gerade neu auch die Musik nicht originell aber
bei flotter Aufführung verfehlt auch die wilde Katze den
Endzweck aller Possen nicht den Zuschauer nach Möglich
keit zu amusiren Die ganze Handlung dreht sich um ein
Stück Familiengeschichte der Familie Papke deren einzelne
Vetreter recht geschickt dargestellt wurden Freilich könnte
Herrn Manussi dem Darsteller des Volksanwaltes Cä
sar Papke eine etwas humoristischere Auffassung seiner
Rolle speciell im ersten Akte nichts schaden das Kinder
geht heraus läßt sich bedeutend mehr fruktificiren als
es gestern geschehen Clara Krellwitz Margarethe
Albes und Therese Baroldt die drei Töchter des
Volksanwaltes bilden ein sehr hübsches Terzett die drei
Liebhaber derselben Carl Fichtler Willi Werth mann
Gottlieb Steg er hätten diesen reizenden Mädchen gegen
über ein ganz Theil größere Wärme entwickeln können
Max Büttner als Commerzienrath Papke und Emmy
Herold als seine Tochter Toni absolvirten ihre Rollen
zur Zufriedenheit charakteristisch stellte Math Flachland
die vermeintliche Erdin die Köchin Grete dar die nach
ihrer Standeserhöhung plötzlich zu Nerven und Migräne
kommt Im Mittelpunkt der Handlung steht das exotische
Paar Marquita die Repräsentantin des Possentitels und
der Mexikanische Pflanzer Ramiro Herm Kalisch als

Ramiro hat uns gestern am besten gefallen in seinem
Spiel manisestirte sich südliche Leidenschaft und Feuer
Ueber das Costüm in dem er als reicher Pflanzer auf
trat wollen wir nicht mit ihm rechten so gut wie die
ganze Scene dem Seekadet cutlehnt ist konnte er sich
dort auch betreffs der zweckmäßigen Costumirung Rath
holen Lina Kläber gab sich als Marquita alle Mühe
und spielte mit der Verve die wir an ihr bereits lobend
hervorheben konnten Freilich ein nothwendiges Jngre
dienz dieser Rolle die Pikanterie fehlte ihr und wir glau
ben daß in dieser Beziehung Hedwig Themme die berufenste
Vertreterin der wilden Katze sein würde Franz Kost er
als Simbo ebenfalls aus dem Seekadet importirt reprä
sentirte diese groteske Charge angemessen und errang sich
speziell mit seinem Liede im dritten Akte reichen Beifall
Auch Hans Schwabl als Schiefelbein füllte seine Rolle
aus Der Chor vervollständigte das Ensemble in an
sprechender Weise Das Publikum war sehr dankbar
und vielfacher lebhaftester Beifall zeigte daß ihm die Lei
stungen der Darsteller gefallen Da wie wir hören noch
mehrere Aufführungen Dieser Posse stattfinden so werden
die folgenden ohne Zweifel noch viel abgerundeter er
scheinen

Im E den Theatcr werden am Mittwoch zwei Vorstel
lungen stattfinden und zwar Nachmittags 4 Uhr eine Familien
und Kindervorstellimg zu ganz geringen Eintrittspreisen Der
Besuch der letzten derartigen Nachmittags Vorstellung war ein
so enormer daß Viele keinen Platz mehr erhalten konnten es
dürfte sich deßhalb empfehlen die Plätze besonders für numme
rirte Sitze schon früher zu sichern

s Mit derAusführung derErd undMaurer
arbeit en des Fundaments zum Bau der neuen städtischen
Bürgerschule an der Oleariusstraße Halle ist Herr
Maurermeister Hensel hier als Mindestfordernder von 2
Bewerbern betraut worden

Patentanmeldungen j A Wernicke zu Halle a/S
auf einen Stockzirkel Herrmann Gräger ebendaselbst aus
eine Zapfoorrichtung sür schäumende Getränke

sBesitzwechsel Das Bertha Christ sche Grund
stück neben dem Bankhaus von H F Lehmann große
Steinstraße 18 ist für 97,000 Mk durch Kauf in den
Besitz des Herrn Bäckermeister Gerlach übergegangen

Jn heutiger Strafkammersitzung wurde der Hand
arbeiter Olze von hier wegen Doppelwahl begangen im
Wahllokale Paradiesgarten bei der Reichstagswahl zu
2 Wochen Gefängniß verurtheilt

Tobsucht Der wegen Zechprellerei inhaftirte Mecha
liikus Lange von hier bekani in der vergangenen Nacht einen
Tobsuchtsanfall in welchem er einen Fensterflügel in feiner
Zelle aushing und damit die Thür zu demoliren versuchte Da
die Anzeichen auf eine beginnende Geisteskrankheit bei dem
P Lange schließen lassen so ist seine Ueberführung in eine
Jrrenklinik angeordnet worden

tErtrunkcn j Am Sonntag Nachmittag begab sich der
Druckerei Maschinenmeister Weber mit seinem 8 jährigen Sohne
nach dein Paradiesgarten Während der Genannte einer dort
stattfindenden Versammlung beiwohnte spielte sein Sohn mit
anderen Kindern in den dortigen Anlagen Ein an der offe
nen Schöppe der Gerbersaale befindlicher Kahn paßte den Kna
ben so recht als Unterhaltung nnd es begaben sich mehrere der
selben hinein um sich zu schaukeln Als der Vater am Abend
nach Hause ging fehlte sein Sohn Die Angst der Eltern kank
man sich denken Die ganze Nacht wurde nach dem Vermißten
geforscht bis man endlich auf den Gedanken kam der Knabe
könnte ertrunken sein Und richtig der Fischermeister Hoffmann
suchte mit einein Schleppnetz gestern Morgen die Gerbersaale
unterhalb des Paradiesgartens ab und fand auch alsbald die
Leiche des Kindes Niemand hatte bemerkt daß der Knabe aus
dem Kahn ins Wasser gefallen und ertrunken war

fVerschwunden Z Der 11 jährige Sohn des Arbeiters K
von hier wurde gestern Morgen zur Schule geschickt ist jedoch
nicht in selbige gegangen und seit dieserZeit spurlos verschwun
den Selbst das nächtliche Ungewitter hat denselben nicht nach
Hanse getrieben und sind polizeiliche Recherchen bis jetzt ohne
Erfolg geblieben

Polizei nach richten DerFrau B aus Müller
dorf ist am 14 dss Mts Vormittags ein Packet mit
Kleiderstoffen gestohlen worden welches dieselbe in dem
Geschäftsladen eines hiesigen Kaufmanns auf eine Bank
gelegt hatte Dem Kaufmann W in der Berggasse
wurden in der Nacht vom 14 zum 15 dss Mts zwei
Drosseln aus dem an der Wand im ersten Stockwerk nach
der Straße zu angebrachten Bauer gestohlen Die dem
Pastor E hier am 13 dss Mts gestohlene Hose ist bei
der Trödlerin H hier wo sie ein fremder Konditor versetzt
hatte ermittelt worden Am 14 dss Mts Abends
gegen 10 Uhr wurden aus einer der in dem Hof des
Grundstücks Delitzscherstraße 6 stehenden Heringstonnen
33 Stück Heringe entwendet Der Deckel der Tonne
war erbrochen Als Dieb ist der in demselben Grundstück
beschäftigt gewesene Arbeiter H aus Giebichenstein ermittelt
Die gestohlenen Heringe wurden in dem Pferdestall vor
gefunden Einem Fischer aus C ist in dem neuen
Theater in vorvergangener Nacht eine silberne Ankeruhr
mit Goldrand sowie ein schwarzseidener Regenschirm ge
stohlen worden Aus einer verschlossenen Bodenkammer
eines Hauses auf dem Steinweg sind in den letzten Tagen
ca 30 Pfund Speck und 10 bis 12 Pfund Schinken ge
stohlen worden Das Schloß scheint mittels Nachschlüssels
geöffnet worden zu sein Aus einem hiesigen Damen
confections Geschäft sind in der letzten Zeit perschiedene
Sachen Atlasband Perlbesatz Plüsch Solleil ze abhanden
gekommen Die Diebin ist jetzt in der Person einer bis
vor kurzem in dem betreffenden Geschäft thätig gewesenen
Näherin ermittelt auch sind in deren Wohnung verschiedene
gestohleneGegenstände gefunden und beschlagnahmt worden
sie ist des Diebstahls geständig

Standesamt Halle a S
Meldung vom 16 Mai

Eheschließungen Der Bahnarbeiter Fricdrich Gustav
Nauniann und Emma Marie Schützendüb Schmiedstraße 16

Aufgeboten Der Handarbeiter Carl August Händler kl
Sandberg 18 und Beate Juliane Bertha Haupt Ci öllwitz



Der Kaufmann Carl Theodor Ellrich Rannischestraße S und
Clara Helene Louise Ritter Leipzigerstraße 91

Geboren Dem Restaurateur Theodor Rühl Harz 14 ein
S, Theodor Louis Walther Dem Tapezierer und Decorat
Heinrich Bönicke Kaulenbera 7 ein S, Gustav Adolf Dem
Kaufmann Louis Wolf Wörmlitzerstraße 32 eine T, Char
lotte Dem Maurer Wilhelm Ohms Saalberg 22 eine T
Clara Martha Dem Former Friedrich Ericht Hirtengasse 3
eine T Emilie Friederike Emmh Dem Eisendreher Ernst
Schule Lindenstraße 5 eine T Marie Jda Helene Dem
Zahnarzt Georg Kneisel Brüderstraße 5 ein S Curt Gustav
Leopold Dem Schuhmacher Friedrich Schmidt Rathhaus
gasse 13 eine T, Auguste Elfe Dem Maschinenwärter
Gustav Forberg Böllbergerweg 26 eine T Elise Emma Anna

Dem Handarbeiter Friedrich Sondershausen kl Brauhaus
gasse 16 eine T Ernestine Wilhelmine Emma Dem Bäcker
meister Otto Günther Zenkergasse 11 ein S, Otto Bruno
Watther Dem Arbeiter Carl Brandt Graseweg 6 eine T,
Wilhelmine Anna 1 unehel S und 3 unehel T

Gestorben Der Schlosser Carl Krieg 44 I 7 M 5 Tg
Klinik Des Bahnarbeiter Gustav Rosche S, 2 M 25 Tg,
Diemitz Der Böttcher Simon Christoph Wilhelm Bormann
72 I 4 M 21 Tg Feldstraße 8 Des Schuhmacher Carl
Micklich Ehefrau Victoria geb Jäger 38 I 3 M 23 Tg,
Friedrichstraße 5 Des Schuhmachermeister Rudolf Berger
S todtgeb Harz 31 Der Referendar Franz Engelbrecht
32 I 4 M 19 Tg, Klinik Des Kutscher August Zug Ehe
frau Caroliue geb Gehre 33 I 8 M 8 Tg Diaconissenhaus

2 unehel S und 1 unehel S todtgeboren

Provinz und Nachbarstaaten
Amtsniederlegung Der Notar Hauptmann bisher

in Genthin hat das Notariat niedergelegt
In der Liste der Rech tsauwälte ist gelöscht der Rechts

anwalt Justiz Rath Dr Dittmar bei dem Landgericht in Mei
ningen

Verpachtung Die Domäne Schwemsaal bei Bitter
feld 609 Im groß darunter 330 da Acker und 54 Ka Wiese
gelangt am 27 Juni c im Sitzungssaale der Kgl Regierung zu
Merseburg auf fernere 18 Jahre zur Verpachtung Das Pacht
geldminimum ist auf 7500 Mk festgesetzt Zur Uebernahme ist
ein disponibles Vermögen von 70,000 Mk erforderlich

Jäger und Schützen ProVinzial Verein Am
19 und 20 Juni wird das Stiftungsfest des Proviuzial Ver
eins ehemaliger Jäger und Schützen zu welchem etwa 500
Personen erwar et werden in Naumburg gefeiert Dem Empfang
der Gäste in Kuhndorfs Local folgt die Generalversammlung
in der Reichskrone Concert im Bürgergarten Abends Com
mers im Gasthof zur Reichskrone am 20 Frühstück im

Schwarzen Roß Besichtigung der Schießstände des Jäger
Bataillons Fahrt mittels Wagen nach Kösen

Behütet die kleinen Kinder Die Mahnung kleine
Kinder nicht ohne Aufsicht zu lassen kann nicht oft genug wie
derholt werden wie der nachstehende Unglücksfall beweist Die

Frau des Arbeiters Thieme m Aschersleben ließ ihr etwa 10
Monate altes Töchterchen nur wenige Augenblicke allein um
in die Wohnung einer Verwandten welche in demselben Hause
wohnt zu gehen Unter der Zeit war das in der Stube sitzende
Kind wahrscheinlich nach einem Eimer hin gerutscht hatte sich
an demselben autgerichtet und war mit dem Kopfe nach unten
hineingefallen In dieser Stellung fand man das kleine Wesen
nach wenigen Minuten todt vor und ein hinzu gerufener Arzt
vermochte nicht dasselbe in das Leben zurückzurufen

Duell Die Strafkammer in Rndolstadt verhandelte über
das Ende Dezember v Jahres zwischen Herrn Freiherrn v
Maltzahn und Redakteur Weihe daselbst stattgefundene Duell
welches seiner Zeit großes Aufsehen erregt hatte Verwundun
gen hatten beiderseits nicht stattgefunden Der Staatsan
walt beantragte das zulässig geringste Strafmaß von 3 Mo
naten Festung welchem Antrage der Gerichtshof sich anschloß

Verbotene Versammlung Die von Mitgliedern der
Arbeiterpartei in Gotha für Mittwoch Abend im Thüringer
Hof angesetzte Versammlung in welcher der in Apolda wohn
hafte Dr Litkenau über Darwins Lehre sprechen wollte ist
untersagt worden

Verurtheilung Der Landrath Heinrichshoier aus
Meiningen hatte sich vor der dortigen Strafkammer die
ser Tage wegen Zweikampfs mit tödtlichen Waffen zu verant
worten Er hatte am 8 Dezember 1886 in den sogenannten
Sandfichten bei Meiningen mit dem Gutsbesitzer Brömme von
Jerusalem einen Zweikampf mit Pistolen ausgefochten Der
Angeklagte gab als Grund Beleidigung an verweigerte aber
sonst die näheren Angaben Es sei zweimaliger Kugelwechsel
bei einer Distanz von 25 Schritten ohne Avanciren bestimmt
worden Verwundungen haben nicht stattgefunden Das Ur
theil lautete auf 3 Monate Festung

Ruchlose That In Friedeburg a S ist das Grab
gewö lbe der Familie von der Borck in der Sonntagsnacht auf
gebrochen und die Särge geöffnet worden Ueber die Thäter
fehlt jede Spur

Auf Staatskosten sind aus 28 Ortschaften Thüringens
Lehrer nach Erfurt gesandt worden welche von dem Pomolo
gen Herrn Holt im Okulireu Copulireu Pfropfen sowie in
der Behandlung des Obstbaumes unterwiesen werden sollen
Der Unterricht wird etwa 14 Tage in Anspruch nehmen

Handel nnd Verkehr
Bericht desBörfenvereins zu Halle a/S am 17 Mai

1837 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr per 1000 kg
Netto Weizen ruhig 168 175 Landweizen bis 180 Roggen
ruhiger 127 131 Gerste flau Futter 117 130 Land 140 150
M ,lChevalier 155 165 Hafer ruhiger 118 122 Raps ohne
Angebot Mk bezahlt Mohnsamen 43 44,50 Mark
Erbsen nominell feinste über Notiz Kümmel ohne Notiz Stärke
incl Faß Per 100 KZ Netto gefragt 36,50 37,50 Mk

Ermittelte Preise des Großhandels P 100 kg Netto
Linsen 20 30 Mk Bohnen 13,50 14,50 Mark Schwert

bohnen Lupinen Kleesaaten ohne Notiz Esparsette ohne Noitz
Mohnsamen ohne Angebot

Futterartikel Futtermehl 13 14 M Roggenkleie 9 25 Mk
Weizenschalen 8,50 8,50 Mark Weizengrieskleie 8,50 Mark
Malzkeime helle 9V 10V M dunkle 8,50 9 Mk Oelkuchen
12,55 12,25 Mk Malz 27 28,00 M Rüböl 42,50 Mark
Solaröl 0,825/30 11 11 50 Mark Spiritus p 10,000
fest Kartoffel 42,10 Mark

Der Gewerkentag der Mansfeldifchen Kupferschie
ferbauenden Gewerkschaft fand am 16 d M in Eisleben
statt Es gelangten folgende Gegenstände zur Verhandlung
1 Der Hauptverwaltungsbericht für 1886 2 Unterstützungen
und Pensionen für ältere pflichttreue Beamte oder für Hinter
bliebene derselben 3 Wahl eines Deputirten für den zum letz
ten Dezember dieses Jahres statutarisch aus dem Aufsichtsrath
ausscheidenden Herrn Geheimen Bergrath Professor Dr Zirkel
Auf Antrag des Herrn Dr v Frege erfolgte die Wiederwahl
des Ausscheidenden durch Akklamation 4 32 Anträge des Herrn
Oberforstmeister a D Freihrn v Wangenheini welche darauf
hinzielten den Gewerken einen genaueren Einblick in die Ver
waltung und einen größeren Einfluß auf dieselbe zu verschaffen
Nachdem indeß Herr Oberberg und Hüttendirektor Leuschner
darauf hingewiesen daß die Annahme dieser Anträge als ein
Mißtrauensvotum gegen die jetzige Verwaltung aufgefaßt wer
den könnte ein Mißtrauensvotum zu welchem das Gedeihen
der Gewerkschaft unter der jetzigen Verwaltung trotz ungün
stiger Verhältnisse keine Veranlassung biete zog der Antrag
steller seine Anträge zurück

Konkurs Ueber das Vermögen des Restaurateurs Breit
hahn hier große Ulrichstraße Goldenes Schiffchen ist gestern
der Konkurs eröffnet worden

Telegraphische Nachrichten
Brüssel 16 Mai Eine dem Ministerium des Innern

heute Mittag zugegangene Depesche schätzt die Zahl der sinken
den Arbeiter auf ea 2000 und theilt gleichzeitig mit daß es
bisher zu keinem Zwischenfalle in den vom Strike betroffenen
Ortschaften gekommen sei Einzelne Garnisonen in der Pro
vinz sind vorsichtshalber konsignirt auch ist eiu Eisenbahn
dienst der Art eingerichtet um 5000 Mann Truppen in einigen
Stunden nach den bedrohten Ortschaften zu befördern Ver
schiedene Industrielle von Hennegau sind nach Brüssel gekom
men um die Entsendung von Truppen zu erbitten

Chatelet 16 Mai Von Charleroi sind Truppen hierher
abgesandt Die gesammte Bürgergarde in der Umgegend von
Charleroi ist aufgeboten worden

In Tilleur im Kohlengrubenbassin von Lüttich fand heute
eiue Versammlung statt welcher zahlreiche Arbeiter bei
wohnten es wurde für nächsten Donnerstag ein allgemeiner
Strike in den Kohlengrubenbassins von Lüttich beschlossen

London 17 Mai Oberhans In Einzelberathnng der
Bodengesetznovelle für Irland wurden 20 Paragraphen der
Vorlage ohne wesentliche Abänderung erledigt Nach sieben
stündiger Dauer der Sitzung wnrde die Berathung vertagt

Salpeterpatronen
zur Vertilgung der Hamster auch gegen
Marder Iltisse u dergl brennb Sal
peter empfiehlt

IT StvÄssner Bernburgerstr 13

1 Kutscher,
lerist sofort gesucht

gr UlrichstratzelS
Nachtwächter

besitzt sucht Hallesche Actien Bier Branerei

Ich suche zum t Jnli eine Köchin
die auch Hausarbeit übernimmt

Frau Sanitatsrath Niikk
gr Steinstraße IS

Eine zuver lässige gut empfo hlene

welche auch etwas Hausarbeit übernimmt
1 Juli von kinderloser Familie gesucht

gr Steinstr 1 I links
Kochmamsells Köchinnen Stuben

Haus u Kindermädchen erhalten Stel
len durch

gr Ulrichstraße 4 im Neuen Theater
Ein tücht Mädchen auf Hosen geübt sucht

dauernde Arb kl Sandberg 15 im Hof II
tüchtige Mädchen suchen
i Juni u 1 Juli Stel

len durch Frau kl Schlamm 1
Mamsell für Materialgeschäft mit

Nebenbranchen findet gute Stelle für ein
Zeit Offert mit Zeugniß Abschriften bes
unter HV S73S4 ILmÄvik Al
Brüderstraße S

Ich suche zum I Juli ein ordentl
in der Küche erfahrenes Mädchen
verw Postdir Slivl Harz S I

Ein ordentl ehrliches Mädchen für Haus
arbeit gesucht Geiststraße 45

Eine unabh Wittwe wünscht Besch
im Waschen Scheuern u Ausbessern

Sophienstraße SS III links
1 tücht Waschfrau f Besch Schmeerstr 16

Viz ä m ier IIimeiMt
ist die Hälfte der s Etage 2 Stuben
Valkonstube 2 Kamm Küche nebst Zubeh
an einzelne Leute zu vermischen per
1 Oktober zu beziehen

Schulberg S It ll ZZWe i lrv
Freundl Hofwohn 2 Stub 2 K zc

sofort oder später Blücherstr I
Wohn 30 Thlr verm gr Wallstr 19
Wohn 43 Thlr verm Reilstra ße 1

Eine Wohnung
zu SV Mk jährlich per 1 Juli zu Ver
Miethen Nachmittags anzusehen

Ackerstraße
Mühlweg 28 1 St K K u K 1 Juli

an kinderl Leute zu vermiethen

Etablissement

Kurzhals RabviimsvZ Haltestelle der
Dampfschiffe

Bei der eingetretenen günstigen Witterung erlaube ich mir zum Besuche meiner re
novirten Lokatitäten ergebenst einzuladen

Für ff kalte und warme Speisen bei reichhaltigster Auswahl habe ich bestens
Sorge getragen desgl empfehle ich außer ff Weinen und sonst guten Getränken
ff Lagerbier aus der Feldschlößchen Brauerei von G H H Schulze hier

Regelmäßige DampsschiUahrt

4 Uhr an

Am Himmelfahrtstag
von früh an

Nachmittags von
bei stark besetztem

Orchester
Hochachtend b

Todes Anzeige
Gestern Abend verschied hier im Diakonis

senhaus nach längerem Leiden der Rentier

Herr aus Trebitzbei Cönnern a d S im Alter von
60 Jahren 9 Monaten was seinen vielen
Freunden und Bekannten hiermit tiesbetübt

mittheilen die Hinterbliebenen
Halle Georgenburg Borgesdorf

den 17 Mai 1887
Die Beerdigung erfolgt am Donnerstag

den 19 Nachmittags 3 Uhr in Trebitz bei
Cönnern a S

MM MMM
Heute Mittwoch Nachmittag

bei freiem Eutree

Täglich üThierpark stets geöffnet

AMwZrisMMW
Durch das liebenswürdige Entgegenkommen des Herrn Direktor Heßler und die

in hohem Maße dankenswerthe Bereitwilligkeit aller mitwirkenden Herren Spieler fowie
Sängerchöre ist es möglich geworden zu den bereits feststeheneen 10 Aufführungen noch
zwei hinzuzufügen Das immer noch wachsende Verlangen nach Billeten zu den Vor
stellungen aus Halle und der Umgegend kann somit in erfreulicher Weise befriedigt
werden Die elfte und zwölfte Aufführung sollen

H ,iiinll ii i Ävi SR Mi 5 K I und
I ii SS ZU i S Hiki stattfinden

Billetverkauf bei den die Herrren K Leipzigers 96
Schriftliche Bestellungen nur für Auswärtige zulässig

Folgende Aufführungen stehen also noch bevor Mittwoch SUHr Sonnabend
6 Uhr Sonntag S Uhr

Alit pIi t II I vN ZsZ 8vIIi K K ii nsvrv ZUAtAlivÄvK

Herrn Stadtrath MGZm

I v Äiv r Äsn Vt i oiii Hviv vi IIv

Fein möbl Zimmer Charloltenstr 13 1
Anst Schlafstelle Geiststr 47 v, 2 Tr

Deklamatorischen und dramatischen
Unterricht ertheilt

WAuvi Jägerplatz 25

I I 7 Z iljvv isS Z 7lir mit

vr EWEvdsimsr

Die Bolkslüche
befindet sich Brunoswarte No IS Da
Lösen von Marken für den folgenden Ta
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichend
Portionenzahl stets vorräthig sein wird

Die Verwaltung der Volksküche

IZiii
1887

Z r It miiÄ

MnÄien Nachnchley
Bon unseren Abonnenten uns zugehende erlenndar be
glaubigte Familien Nachrichten finden unter dieser Rubrik

gratis Austilchme

Verlobt Herr Rechts Praktikant E Seld
ner mit Friwl Paula Riemann Freiburg i B
Nordhansen Herr Kaufmann R Klemm mit
Fräulein Mathilde Kettmann Gera Leipzig
Herr Hugo von Stieglitz mit Fräulein Olga
Hüffer Leipzig Herr Karl Westphal mit Frl
Joh Witte Magdeburg Herr Otto Trümpel
mann mit Fränl Bertha Schulze Schönebeck
Herr Kand des höh Lehramts Wilhelm Benze
mir Friwl Jda Lemme Gardelegen Neuhaldens
leben

Verehelicht Herr Hermann Kern mit Frl
Marie bellist Leipzig Herr Emil Müller
mit Frl Elise Hirschfeld Magdeburg

Geboren Ein Sohn Herrn Lehrer F H
Richter Herrn I Minnen Herrn Rob Büttel
Leipzig Herrn Gust Labeschr Mageburg
Herrn Hermann Lorenz Neustadt Magdeburg
Herrn Andreas Scherping Schnarsleben eine
Tochter Herrn Franz Jhle Naumburg a S
Herrn Otto Richter Schwarz Herrn Udo Butz
Schönebeck

Gestorben Frau Louise Christiane Rein
knecht geb Kurth Hiederbeuna Herr königl
Wallmeister a D A Sauerland Frau Emilie
Matthies geb Hildebrandt Wittenberg Frau
Wittwe Luise Wenzel geb Rüdiger Klem Wit
tenberg Herr Gasthofsbcsitzer Karl Teller
Kemberg Herr Fleischermeister Karl A Römer
Weißenfels Herrn Moritz Bergmann Söhn

chen Noldhauseu Herrn F Zoberbier Tochier
Frau Christiane Schütz geb Fischer Herr Aktuar
a D A Albrecht Herrn L Schumann Sohn
Eisleben Frl Hedwig Elchhorn Jena Herr

Joh Gottl Zeising Herr Rob Spitzbart Herr
Joh Nik Grieshammer Leipzig Frau Doroth
Th verw Jungk geb Stösset Reudnitz Frau
Joh Elis verw Keil Eutritzsch Frau Ottilie
Rossi geb Katzke Magdeburg Frau Auguste
Lücke gebor Müller Hecklingen Frau Louise
Kleinau geb Wallstab lNiederndvdeleben Herr
Albert Loth Frau Pauline Reinhardt Naum
burg a S Herrn Steuer Jnspeklor E Leh
mann Tochter Dornburg Herr Fnedrich Zieg
ler Bieleu Frau Frieder Dohle Hesserode
Herr Koch Otto Cario Nordhausen Fräulein
Emilie Jnkermanu DeUtzsch Frl Emma Zabel
Hasserode Herr Gerichtsrath B Obenaus
Herr Hermann Stollberg Fiau Frvder ilh
verw Maresch Frl Anna Ther Oehler Herr
Holzhändler Fried Aug Ärunert Frl Joh
Ther Ebert Herrn Max Reichet Tochter Herrn
Clemens Matmg Sammler Tochler Leipzig
Frau Johanne Blenck geb Bessert Frl Mar
garethe Schoos Frau Wittwe Sarpe geb Rich
ter Magdeburg Frau verw Pastorin Julie
Abel gebor Gandert Stendal verw grau
Superintendent Bertha Krusemark geb Lanae
Wornim



liir II IK i Äslkrck
Unsere Handwerksgenossen sofern sie Jmmngsmitglieder sind
ans dem Boden unseres Aufrufes vom 25 Januar cr stehen

Anetion
Am Mittwoch den 18 d Mts

Vormittags 1V Uhr werde ich Geist
straße 4S

1 Bettstelle mit Matratze u einen j
Küchenschrank

Gerichtsvollzieher

Auktion
Zu der heute den 18 Nachmittags

1 Uhr im Nathskeller angesetzten
Anetwn kommt noch wegzugshalber
eine vollständige Wirthschaft 4 Bett

werden hierdurch zu einer

iw Saals Sor Salsvr NMloSms NMo
sm lZonnsi tag äen lg IVisi benl 8 8 Ukr

stattfindenden Versammlung ergebenst eingeladen
inen t Regulator 1 Dtzd Rohr

stühle und 4 Teppiche zum Verkauf

IV AnetionatorAuktion
Am Mittwoch den 18 Mai er

Vormittags 10 Uhr versteigere ichs
Geiststrafte 43 hier zwangsweise

1 Stutzuhr und S ovale Tische
Gerichtsvollzieher

Auktion

1 Vortrag des Herrn Reichstagsabgsordneten München
über die gegenwärtigen Bestrebungen im
deutschen Handwerkerstände

Z Konstitnirnng der Partei
Der jirov BorstanS

I A
1 Wünitie Zimmermeister

Am Mittwoch den 18 d Mts l
Vorm 10 Uhr versteigere ich in einer
Konkurssache Geiststrafte 4S 1 eisernen
Geldschrank 1 Faft Cognac 1 Faft
Mohnöl und SSv Stück Cigarren j

Gerichtsvollzieher

vomp
früher Le pzigerstrahe Nr

Anetwn
Freitag den SV d Mts Borm

11 Uhr versteigere ich im Gasthof znm
Röderberg in GieSichenstein zwangs
weise

1 Pianino 1 Schreibsekretar zwei
Sophas K Sophatische S Kom
moden 1 Wäscheschrank S Stück
Stühle 1 Spiegel 1 Nähtisch und
S Bilder

ZLrstt Gerichtsvollzieher

Anetwn
I t t Sei SV I ZI1S HI r versteigere ich in der Schreiber

schen Reitbahn hier Barfüßerstraße 15 ins
einer Streitsache

zwei Sort eingestellte S
Sjiihrige Wagenpferdej

sFüchse mit weiften Abzeichen

Gerichtsvollzieher

Freiwillige Auctiou
Dienstag den 17 und Mittwoch

den 18 d Vorm von S 1 n Nach
mittags von SS Uhr versteigere
ich Rathhausgasse IS hier wegen Krank
heit des Besitzers und dadurch bedingter I
Geschästs Aufgabe

Sommer Arbeitsanzüge Beinklei 1
der n Westen Stoffe zn Herren
Anzügen Kleiderstoffe leinene und
baumwollene Waaren Damen I
Sommer n Winter Mäntel Fnt
terzenge n s w

Gerichtsvollzieher

FIiüitinn
aus frischen Kräutern

ur
empfiehlt billigst

Alusv Geiststr 37
Täglich frische

Sülze auf Eis
Getee Aat

gefüllte Heringe in Wein Gelee
alle Sorten Fisch n Fleisch Conserven

hausschlachtene Wurstwaaren
empfiehlt

15 Geiststr 37
versch Sorten

Mischungen zu Einfassungen Rasen und
Bleichplätzen empfiehlt

jcht tkipttgerftnikr Nr öj

Lis Ws Lwl
zur diesjährigen Saison liefere frei Haus

50 Kilo 0,60
in monatl Abmincment tägl 9 6,00

6 4,00Ii gr Schlamm 1
Nur echt mit dieser Schutzmarke

Professor vi l isbs s
Nerven

Grofte Auswahl in Stoffen

in allsll Krössen

MaMvAMMss kartvassa
i i Kr srirxüsdlt 6is

voarack Lvvkvrt
Kr

M Da ieli msdr Däuarä Heckert sonäörn Hevl vrt
Lrmirs ditts iod ASvau Äiik Z n

MVL8 LKLALM
Donnerstag den 19 Mai 1887

V t nrSrl unddeklamatorische Bortriige
znm Vortheil sur Chormitglieder des Stadt Theaters zu

Halle a S
Unter gefälliger Mitwirkung

der Hosschanspielerin Frl lilii ZZvdi e Mitglieder

Herrn des StadttheatersFrl I zu Halle a SFrl von hierHerr o i rk Ä Wrsmtsiei vom Staditheater zn Königsberg
und eines Soloquartetts einer hiesigen Liedertafel

Billete im Vorverkauf sind in den CigarrenyaMungen der Herren Steinbrecher
K Jasper Ecke der Leipzigerstraße und Markt und Ecke der Geiststraße und alte Pro
menade zum Preise von Reservirter Platz 1 Mk 2 Platz 60 Pfg zu haben

Kassenpreis Reservirter Platz 1,25 Mk und 2 Platz 75 Pfg
Kassenöffnung 7 Uhr Anfang des Concertes 8 Uhr

Alles Nähere die Programme

Rvstallraol LarMssorstrasso S
sJnh üriiii Vovpvl

der Vrvkvr schen Brauerei aus Michelob Sei Saaz Böhmen
Anerkannt gute Küche Kleine Frühstückskarte Mittagstifch

engl Raigras jim Abonnement 76 Abends große auserwählte Speisekarte in und V Portionen

werden schnell und sauber gefertigt

sagen hier
IMI N 1 I 0 v üHarvey s DSnmlings Grnppe

Die kleinsten Leute der Welt
Wo j Von heute ab Abends Vorstellung mit ermäßigten Preisen Entröe 50 Pfg Kinder 25 Pfg

Nachmittags Vorstellung von Vi 3 5 Uhr Preise wie gewöhnlich

zur dauernden radicalen und sicheren Heilung aller selbst
der hartnäckigsten Hsrveiileiüen besonders derer die
durch Jugendverirrungen entstanden Dauernde Heilung
aller L dviÄvIlv u t, ii lIs Msiedsiiellt vTStgsKiiile
üoxklelclen öligr ine Lerskloxkeii

ete
Alles Nähere besagt das jeder Flasche beiliegende

Eirculär, kreis /i l Ilk s gsiiü I I Uc s
gegen Emsendung oder Nachnahme

Haupt Dfpot Apoth Dr Bödiker
u Co Hannover Escherstraße Depots
In den meisten Apotheken in Halle a S
Mohren Apotheke in Dessau Apoth H
Krumhaar in Cöthen Hof Apothe
in Camburg

Nur noch kurze Zeit
LSsn Tdeator

In diesem Genre größtes und elegan
testes Continental Etablissement circa

2000 Personen fassend
Heute Mittwoch

Zwei Vorstellungen
Nachm Anfang 4 Uhr

Auf allseitigen Wunsch definitiv letzte

Familien Kinder Schüler und
Schüleriunen Fest Vorstellnng
1 Rang 40 2 Rang nur 30 H

Gallerte 15 Loge Parquet 70 ß
Jedes Kind erhalt ein schönes

Albnm an der Kaffe
Ausang 8 Uhr

Austreten des Orientalisten
Schlangen

beschwörer und Zauberer Die Wun
derwelt des Dir B Schenk Ballet
Divertisscment Diamantina mit Auf
treten der Lufttänzerin als Goldfliege

Präcis 9 Uhr
Die Enthauptung eines lebenden

fremden Herrn
Transformator

der Verwaudlungsjzene TräumenIin
und Erwachen Zum letzten Male

IWnnderfontainen Lebende Bilder
Fecrini

Himmelfahrtstag

Victoria Theater
Dienstag Zum 3 Male

GsMSWM
Mittwoch Zum 2 Male

Die Wilde Katze

Kür den redaktionellm und Jnseratentheil verantwortlich Julius Munckclt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Nietschmann in Halle
Expedition des Halleschen Tageblattes Große Nlrichsttatze 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends

Himmelfahrtstag Vereinsabend mit
Damen im Cafs David
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